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Wir können nicht erwarten, dass die

Dinge immer gleich bleiben.

An unserer Schule werden Werte großgeschrieben. Wir

sind bemüht um den direkten Kontakt von Mensch zu

Mensch und bestrebt, einen respektvollen Umgang

miteinander gewährleisten zu können. 

Die zunehmende Digitalisierung fordert uns jedoch auf,  

unseren Schülern  Möglichkeiten eines

verantwortungsbewussten, sinnvollen und

nutzbringenden Umgangs mit modernen Medien zu

lernen und zu pflegen. 



Digitalisierung hat sich zu einem 

zentraler Bestandteil 

unserer Lebensweise entwickelt.

Was kommt auf uns zu?



Digitale Endgeräte

Mit der Ausstattung durch digitale Endgeräte
bekommen Schüler der 5. und 6. Schulstufe im
Schuljahr 2021/22 die Möglichkeit, modernste
Medien zu Unterrichts- und Bildungszwecken
möglichst selbstständig zu nutzen. Dies erfordert
ein hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit und
Sorgfalt. Im Folgenden sind die wichtigsten
gesetzlichen und pädagogischen Regeln
zusammengefasst.



Warum bedarf es Regeln

zur Nutzung der digitalen

Endgeräte?

Für Gespräche miteinander soll genügend Zeit und Raum

gegeben werden.

Zu intensive Nutzung elektronischer Geräte kann

nachhaltiges Lernen negativ beeinflussen.� 

Mitschüler sollen in ihrer Entspannung, ihrem Lernen oder in

ihrem Zusammensein nicht behindert oder gestört werden.� 

Konflikte und Missstimmungen durch Verlust oder

Zerstörung der Geräte möchten wir vermeiden.

Mobile Geräte können zur Verletzung der

Persönlichkeitsrechte anderer verführen.

Digitale Medien gehören zum heutigen Leben dazu und

sollen in angemessener Form auch in der Schule genutzt

werden.



Die Regeln beziehen sich auf

folgende Geräte

Handys und
Smartphones

Wearables mit

Aufzeichnungsfunktion

(z.B. Smartwatches)

Tablets und Laptops

digitale

Sprachassistenten

Digitalkameras

Geräte, die Bild- und

Tonaufzeichnungen

ermöglichen



Code of Conduct 
der Mediennutzung in der Schule

Wir achten die Würde aller.

Wir setzen digitale Geräte niemals dazu ein, andere zu ärgern, uns über sie

lustig zu machen oder sie bloßzustellen. 

Wir machen und verbreiten keine Filme, Tonbandaufnahmen oder Bilder von

Personen ohne deren ausdrückliche Zustimmung. 

Bei elektronischer Kommunikation dürfen keine beleidigenden und

diskriminierenden Formulierungen gebraucht werden. Rassistische,

gewalttätige, pornographische und anderweitig verbotene oder gegen

pädagogische und ethische Prinzipien verstoßende Inhalte dürfen auf

Computern weder geladen noch gespeichert werden.



Anwendungsregeln kurz gefasst

Während des Unterrichts unterliegt jegliche Nutzung der Zustimmung der

Lehrkraft.

Digitale Endgeräte werden nur zu den unten genannten Zwecken und

innerhalb der gesetzten Rahmenbedingungen frei genutzt.

Wer Bestimmungen missachtet verliert das Recht auf freie Nutzung.

Außerhalb der Nutzungszeiten sind die Geräte lautlos an einem sicheren Ort

aufzubewahren. 



Zeitrahmen der Nutzung

vor und nach Unterrichtsbeginn (bis 7:20 Uhr bzw.

ab 12:20/13:15/15:55 Uhr)

Die Pausen sind grundsätzlich nicht zur

Mediennutzung freigegeben.

Orte der Mediennutzung

Die Nutzung ist im ganzen Schulhaus, innerhalb

der vorgesehenen Regeln, gestattet.

In Ruhebereichen, wie der Schulbibliothek, ist die

Nutzung nicht gestattet. Eine verantwortliche

Lehrkraft kann Ausnahmen zulassen. 

Die Toiletten sind von der Mediennutzung

ausgeschlossen.



Zwecke der Mediennutzung
Die Nutzung der digitalen Endgeräte ist innerhalb

des Unterrichts nach Vorgabe der Lehrkraft zu

Recherchezwecken erlaubt bzw. erwünscht. 

Natürlich können/sollen die Geräte im Rahmen

der freien Nutzung zur Erledigung von

Hausübungen, Üben und Festigen von Fertigkeiten

sowie für Recherchen verwendet werden. 

Formen der Mediennutzung
Musik und Videos dürfen nur mittels Kopfhörer und

für andere weitgehend lautlos konsumiert werden.

Eine Verbindung mit anderen Unterrichtsgeräten

(Beamer, Lautsprecher etc.) ist ohne ausdrückliche

Erlaubnis einer Lehrperson verboten. 



Die Schule hat das Recht ...

... Schülergeräte bei Verdacht auf Betrug zu überprüfen.

... Regeln zu setzen, die von den Schülern eingehalten werden müssen.

... die Nutzung einzuschränken bzw. zu verbieten.

... bei schweren Verstößen Anzeige zu erstatten. 



Der Schüler trägt Verantwortung

AUFLADEN: über Nacht für den nächsten Tag.

Nur sinnvolle Inhalte nutzen und weitergeben.

Respekt vor dem Wert der Geräte anderer.

Privatsphäre und Recht am eigenen Bild beachten.

Nur angemessene Programme und sinnvolle Seiten nutzen.

Keine Schulkommentare auf Social Media Kanälen. 


